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Es gibt auch interessante Artikel im SPIEGEL! Wolfgang Reuter berichtet im Spiegel
46/2004 vom 8. November über eine aktuelle Studie der EU-Kommission. Danach liegt die
effektive Steuerbelastung aus Unternehmertätigkeit und Vermögen in Deutschland bei nur
21%, während sie in den Mitgliedstaaten zwischen 28 und 32% schwankt. Aufgrund der
steuerlichen Gestaltungsmöglichkeiten bei uns bezahle etwa die Deutsche Bank bei einem
Steueraufwand von 3,2 Milliarden Euro nur noch 400 Millionen an den Fiskus, die
Steuerquote betrage also gerade noch 11%, bei DaimlerChrysler lag sie von 1997 – 2002
gar nur bei 9%. Im „Steuerparadies“ (Lorenz Jarass) Deutschland werde sogar noch die
Verlagerung von Arbeitsplätzen ins Ausland steuerlich gefördert. So zahlten die
Auslandstöchter seit 1999 , dank einer Regelung der rot-grünen Regierung, von den nach
Deutschland transferierten Gewinnen nur 2% an den Fiskus und zudem könnten die
verlagernden Firmen fast alle Ausgaben, vor allem auch Schuldzinsen mit den hier erzielten
Gewinnen verrechnen und steuerlich abziehen.
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